Firma (vgl. UStG § 2 b/ analog)
Amtsgericht Bad Oeynhausen

Direktor Herr WERNER FERDINAND MEIER
Bismarckstr. 12

32545 Bad Oeynhausen

In den Angelegenheiten
5 Cs-901 Js 438/17-442/17 i.V. mit 85 Ds 601 Js 676/17-218/17

wird hiermit vorsorglich Strafanzeige, Strafantrag/Strafverfolgung,
Dienstaufsichtsbeschwerde, Anweisung / Verfugung lber
disziplinarische MaBnahmen (vgl. Entfernung aus dem offentlichen
Dienst) gegen den Direktor der Firma AG Bad Oeynhausen durch das
indigene Staatsvolk Germaniten gestellt/veranlaft um sich nicht selbst
an Straftaten der bundesrepublikanischen Rechtspflege zu beteiligen
(vgl. Art. 20 (4) GG i. V. mit §§ 32, 113 (3), 138 StGB/analoge).

Darliber hinaus wird wegen dem bestehenden offentlichen Interesse
durch die indigene Volksgruppe Germaniten als Teil des deutschen
Volkes, Klage durch die gerichtsbestatigte WAG-Justiz-Opfer-Hilfe
NRW / Deutschland gegen den Direktor der Firma Amtsgericht Bad
Oeynhausen beim Internationalen Menschenrechtstrafgerichtshof
wegen der Anwendung von nichtigen Gesetzen (vgl. fehlende
Geltungsbereiche) zum Zwecke der u. a. auch politischen Verfolgung
und der geplanten/vorbereiteten Auspliinderung und Kriminalisierung
von lebenden und beseelten Menschen als Staatsangehorigen durch
Abstammung und Geburt (vgl. RUuStAG 1913) und Angehorigen der
indigenen Volksgruppe Germaniten durch den Unterzeichner im
Auftrag / Vertretung der WAG-JOH, angeordnet und verflgt.

Biuro - WAG-JOH Detmold -, 31.12.2017
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Kommentar
Hier dann mal wieder ein Beispiel der zu 
rügenden Korruption, begangen durch 
die bundesrepublikanische Rechtspflege.
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